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Liebe Lübecker und Lübeckerinnen, 
liebe Gäste der Hansestadt Lübeck,
wir möchten Sie ganz herzlich einladen, die 
diesjährigen Lübecker Aktionstage „Artenvielfalt 
erleben“ aktiv mitzumachen und gemeinsam zu 
genießen. 

Gärten, Wiesen und Wälder, Flüsse und Meer 
- Lübeck ist „naturschön“ und seine Fülle und 
Vielfalt machen einfach glücklich! Die Aktionstage 
„Artenvielfalt erleben“ 2015 bieten am ersten Juni-
wochenende, 5. – 7. Juni, zahlreiche Angebote und 
Möglichkeiten in die Naturräume einzutauchen, 
Kostbarkeiten zu entdecken und auf spannende 
Entdeckungsreisen zu gehen. Lassen Sie sich 
kundig an die Ostsee, in den Wald und in die Lü-
becker Knicklandschaft führen. Erkunden Sie alte 
Nutztierrassen, Wildblumenwiesen und andere 
Biotope in der „Essbaren Stadt“.

Das bunte Programm wurde - nun zum 5. Mal – in 
bewährter Partnerschaft der Fachbereiche Kultur 
und Umwelt zusammen mit örtlichen Vereinen, 
Verbänden und Einzelakteuren und -akteurinnen 
erstellt.  Für Planung, Organisation und Durch-
führung sind wieder das Museum für Natur und 
Umwelt und der städtische Bereich Umwelt-, 
Natur- und Verbraucherschutz verantwortlich. 

In dem Bewusstsein wie wichtig der Naturschutz 
und die Umweltbildung für ein zukunftsfähiges 
Gemeinwesen sind, wird übrigens weiter kräftig 
an der Ausgestaltung und am Aufbau des Um-
weltbildungszentrum / Museum für Natur und 
Umwelt gearbeitet – immer eng vernetzt mit den 
Kooperations-Partnern. Diese  gemeinsamen 
Aktionstage sind ein zentraler Bestandteil dabei.

Freuen Sie sich insbesondere auf den ganztägigen 
„Öko- und Vielfaltsmarkt“ am 7. Juni von 11 - 17Uhr 

im Domhof, Museum. Große und kleine Gäste 
sind zum Spielen und Erkunden eingeladen, wenn 
sich zahlreiche lokale Initiativen, Gastronomen, 
Vereine und KünstlerInnen mit besonderen 
Aktionen vorstellen. Sie können erfahren, womit 
Dornröschen gesponnen hat und wer in den 
Wallanlagen „spinnt“. Ein Fest für alle Sinne mit 
vielen Überraschungen erwartet Sie, natürlich mit 
kulinarischem Zauberwerk – bio, fair und regional.

„Lübeck entdeckt Natur!“ ist das Motto des 
Fotowettbewerbs im Vorfeld der Aktionstage. 
Interessierte und Ambitionierte sind auffordert, 
besondere Momente des Naturerlebens einzu-
fangen, Berührungspunkte von Menschen und 
Natur festzuhalten und Schönheit und Fülle der 
heimischen Lebensräume zu dokumentieren. Die 
gleichnamige Ausstellung ist vom 2. – 30. Juni 
im  Walbaum-Café des Museums für Natur und 
Umwelt zu sehen und präsentiert prämierte und 
ausgewählte Bilder aus dem Wettbewerb.

Um die Vielfalt der Lebensräume und Arten im 
fernen Bhutan kennenzulernen, braucht man 
keine weite Reise anzutreten, denn im Museum für 
Natur und Umwelt gibt es die Sonderausstellung 
„Von Schmetterlingen und Donnerdrachen – Natur 
und Kultur in Bhutan“. In dem kleinen Königreich 
an der Südfl anke des Himalaja ist das Glück der 
Menschen als „Bruttosozialglück“ als Staatsziel 
festgeschrieben. Der Schutz von Natur und Um-
welt ist dabei eine wichtige Säule.

Unser herzlicher Dank geht an diejenigen, die mit 
ihren Veranstaltungsbeiträgen Glücksmomente in 
der Natur und Freude an der Vielfalt vermitteln. 

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünschen 
wir viel Spaß bei den Lübecker Aktionstagen „Ar-
tenvielfalt erleben“ 2015!
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„Lübeck entdeckt Natur!“
Fotowettbewerb und Ausstellung

In diesem Jahr werden die Aktionstage „Artenvielfalt erleben“ vom Fotowett-
bewerb „Lübeck entdeckt Natur!“ begleitet. Jeder und jede Interessierte ist 
herzlich eingeladen, an der Suche nach dem perfekten Motiv teilzunehmen. 
Besonders gefragt sind Bilder, die die Berührungspunkte von Mensch und Natur 
zeigen, die einen Moment des Naturerlebens einfangen oder die den Betrachter 
faszinieren, weil sie die Schönheit und Fülle unserer heimischen Lebensräume 
widerspiegeln.

Wer schießt das schönste Naturfoto?
Die Teilnahmebedingungen für den Fotowettbewerb fi nden Sie unter
www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de und www.unv.luebeck.de/naturschutz.
Einsendeschluss für die digitalen Fotos ist der 15. Mai 2015.

Die Ausstellung „Lübeck entdeckt Natur!“ mit den prämierten und ausgewählten 
Motiven aus dem Wettbewerb ist vom 2. bis 30. Juni 2015 im Walbaum-Café 
des Museums für Natur und Umwelt zu sehen. Die Preise werden am Sonntag, 
7. Juni 2015 um 13.30 Uhr während des großen „ÖKO- UND VIELFALTSMARKT“ 
verliehen (siehe auch Seite 29). Die glücklichen Gewinner des Fotowettbewerbs 
können sich über wertvolle Gutscheine für Equipment freuen.
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PROGRAMM am 5.6.2015
Die örtliche Lage der Treffpunkte ist in den Karten ab Seite 34 eingetragen.

 ■ 5.6.2015 | 10 –17 Uhr

Was lebt in der Ostsee?
Interaktive Führung durch die Ostseestation Priwall-Ostseeaquarium und Mu-
seum. Bei Gruppen ist eine Anmeldung erforderlich. Naturerleben für Kinder, 
Jugendliche, Familien und Gruppen.

Thorsten Walter · Ostseestation Priwall · Treffpunkt: Ostseestation Priwall · Am Priwallhafen 10 ·
23570 Lübeck · 6,- € Erw., 4,- € Kinder · Anmeldung: Tel. 04502-308705, info@ostseestation-
priwall.de

 ■ 5.6.2015 | 9–12 Uhr

Unter unseren Füßen - was tummelt sich da?
Der Waldkindergarten „Die Waldmäuse“ in Israelsdorf lädt ein zu einer spie-
lerischen Entdeckungsreise in die faszinierende Welt der auf und im Boden 
lebenden Tiere. Die Kinder lernen dabei die Bewohner dieses vielfältigen Le-
bensraumes kennen und erfahren, welchen ökologischen Nutzen diese haben. 
Im praktischen Teil sammeln sie im Garten „Junges Gemüse“ eigene gärtne-
rische Erfahrungen. Mitzubringen sind eine kleine Schaufel, ein Tontopf, und 
eine (Becher-)Lupe. 

Gesine Goltz, Petra Meifort · Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Kreisverband Lübecker 
Gartenfeunde, Kindergarten „Die Waldmäuse“ · Treffpunkt: Waldkindergarten Kleingarten-
anlage Tilgenkrug, Parzelle 94 im Rehweg, Israelsdorf · kostenfrei · Anmeldung: Tel. 505072

 ■ 5.6.2015 | 10–12 Uhr

Wie kann der Artenreichtum im Stadtwald Lübeck 
durch Strukturvielfalt verbessert werden?
Auf einer Erkundungstour durch das Waldgebiet des Schellbruchs werden ver-
schiedene Waldgesellschaften untersucht. Wie unterscheiden sich Nadel- und 
Laubwälder, Jungbestände und Altwälder? Förster Stefan Zink verdeutlicht 
den TeilnehmerInnen, wie es den Mitarbeitern des Stadtwaldes gelingt, mit 
dem Konzept der naturnahen Waldbewirtschaftung die ökologischen sowie die 
ökonomischen Ziele gleichzeitig auf der Fläche zu erreichen. Für Schulklassen. 
Maximal 20 TeilnehmerInnen.

Stefan Zink · Stadtwald Lübeck · Treffpunkt: Eingang ehemaliger Tierpark, Israelsdorf, Wald-
str. 2, 23568 Lübeck · kostenfrei · Anmeldung: Tel. 0451-396010, stadtwald@luebeck.de

 ■ 5.6.2015 | 14–16 Uhr

Archäologisch-naturkundliche Wanderung im 
Waldhusener Forst
Der Wanderweg kommt an 21 Stationen archäologischer und naturkundlicher 
Zeugnisse vorbei. Zu seinen Höhepunkten gehören der Pöppendorfer Ringwall 
und das Pöppendorfer Großsteingrab. Anfahrt mit Linie 39 bis Haltestelle „Wald-
husener Friedhof“ (Ankunft 13.47 Uhr).

Hilde Veltman · Natur und Heimat Lübeck, e.V. · Treffpunkt: Forsthaus Waldhusen, Waldhuse-
ner Weg 30, 23569 Lübeck · kostenfrei

 ■ 5.6.2015 | 14–16 Uhr

Naturkosmetik selber machen
Möchten Sie in Zukunft Ihre Creme oder Seife selber machen? In geselliger Runde 
stellen wir unsere Cremes und Seifen mit Zutaten aus dem Garten der Natur her. 
Mit Ringelblume, Minze, Rosenöl verwöhnen Sie Ihre Haut. Die Seifen werden 
zu phantasievollen Formseifen oder einem hautfreundlichen Waschhandschuh 
aus Schafwolle gefi lzt. Max. 10 TeilnehmerInnen aus allen Altersgruppen.

Petra Freistein · Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e.V. · Treffpunkt: Naturschutz-
station Traveförde, Resebergweg 11, 23569 Lübeck · 10,- € Erw., 5,- € Kinder · Anmeldung: 
Tel. 0451-301705  
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 ■ 5.6.2015 | 14–17 Uhr

Der Gartenteich – Feuchtbiotop im Garten – 
Praxisorientierte Anleitung zum Selberbau
Das Feuchtbiotop kann - richtig angelegt - in jedem Garten ein Ort des Arten- 
und Biotopschutzes und der Vielfalt werden. Was bei Neuanlage oder Reparatur 
zu beachten ist, zeigt Hans-Dieter Schiller den maximal 20 TeilnehmerInnen am 
praktischen Beispiel. Für alle Altersgruppen.

Elisa Brügmann, Dieter Schiller · Interkulturelle Bielefeldt-Gärten GRÜN FÜR ALLE · Treffpunkt: 
Kleingärtnerverein Bunte Kuh e.V., Tannenweg 77-79 (Eingang Rothenhauser Feld geradeaus, 
2. Abzweig rechts) · kostenfrei, Speisen und Getränke gegen Spende · Anmeldung bis 30.5.: 
Tel. 0451-5998965, elisa_bruegmann@sprungtuchev.de 

 ■ 5.6.2015 | 14–18 Uhr

Naturerleben vor der Schultür – Mit der Klasse 
schulnahe Biotope entdecken
„Wie kann ich meine Klasse sinnvoll anleiten, wenn ich nicht jeden Käfer und 
jede Pfl anze kenne?“ Diese Fortbildung für Lehrkräfte gibt praxiserprobte 
Hinweise, wie ein handlungsorientierter Unterrichtsgang in ein Biotop gestaltet 
werden kann. Interessante Ökosysteme sind meist in direkter Schulnähe zu 
fi nden und man ist erstaunt über die vielfältige Flora und Fauna direkt vor der 
Haustür. Fortbildung für LehrerInnen.

Petra Schuhr, Dr. Johanna Prinz · IQSH · Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben · 
kostenfrei · Anmeldung: www.formix.info/BIO

 ■ 5.6.2015 | 14.30–16.30 Uhr

Obstwiese im Juni
Vogelstimmen, Wiesenduft, zauberhaftes Obst-Biotop mit Lerchen, Grashüpfern, 
Weinbergschnecken. Sehen, hören, riechen, schmecken - Wiesen-Sauerampfer 
und andere Kräuter. Forstingenieur Blaczinski und Pomologe Egleder wandern 
durch eine uralte Obstwiese mit „Lübecker Sommerbergamotte“ und „Marzipan-
apfel“. Ernte-Vorfreude: Was sagt uns der Fruchtansatz? Sind die Veredelungen 
angewachsen? Verkostung von Hanse-Apfelsaft. Festes Schuhwerk. Für alle 
Altersgruppen, Kinder herzlich willkommen.  

Marcus Blaczinski, Heinz Egleder · Initiative Hanse-Obst, Netzwerk Essbare Stadt · Treffpunkt: 
Krummesser Baum, Kronsforder Landstr. 333 · 23560 Lübeck · kostenfrei, Spenden willkom-
men

 ■ 5.6.2015 | 15–17 Uhr

Alte Nutztierrassen kennenlernen
Bei einem Rundgang werden verschiedene alte und zum Teil bedrohte Nutztier-
rassen (Schweine, Gänse, Hühner) vorgestellt. Wie unterscheiden sie sich von 
modernen Hybridzüchtungen und warum sollten sie erhalten werden? Für alle 
Altergruppen, Kinder besonders willkommen.

Melanie Koßmann · Tamanha e.V. · Treffpunkt: Parkplatz Tamanha e.V. Niemarker Weg 54 ·
23560 Lübeck · kostenfrei · Spende willkommen · Anmeldung: Tel. 0157-75327039, 
melanie_kossmann@aol.com  

 ■ 5.6.2015 | 15–17 Uhr

Essbare Stadt - 
Labyrinth aus Zier- und Nutzpfl anzen
Wir legen im Gartenland unserer Freien Schule (in Gründung) ein 7-bahniges 
Labyrinth an. Wir pfl anzen das Labyrinth aus hochwachsenden Duft-, Heil- und 
Nutzpfl anzen. Die Wege werden teils gepfl astert und teils gemulcht. Im Zentrum 
sollen ein Sitzplatz für 3 Kinder und eine kleine Sonnenuhr stehen. Wir arbeiten 
gemeinsam und erläutern dabei die Idee dieses Labyrinths. Kinder mit Ihren 
BegleiterInnen und andere Neugierige. 

Wolf Peter Buchholz, Heidrun Leddin · Helauria e.V.; Freie Dorfschule Lübeck i.G. · Treffpunkt: 
Kleingartenanlage Vorrader Str. 79, 23560 Lübeck · 3,- €
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5.6.2015 | 16–18 Uhr

Die neue Naturwerkstatt auf dem Priwall - das 
„Tor zum Naturschutzgebiet Südlicher Priwall“
Die neue Naturwerkstatt stellt sich vor und lädt anschließend zu einer Natur-
erlebnisführung durch das NSG „Südlicher Priwall“ und einem kulinarischen 
Abschluß ein. Dem Rhythmus der Natur folgend fi nden wir dort eine wunderbare 
Vielfalt an Wiesen- und Seevögeln, Enten- und Gänsearten und andere attraktive 
Naturschätze des Priwalls vor. Für alle Altersgruppen.

Matthias Braun · Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e.V. · Treffpunkt: Priwall, Flie-
gerweg 5-7, 23570 Lübeck · kostenfrei, Spende willkommen

 ■ 5.6.2015 | 17.30–19 Uhr

Stadtnahe Biolandwirtschaft – 
Was wächst vor den Toren Lübecks?
Der Hof Falkenhusen, am Dräger-Wanderweg und am Rande der Wakenitz-
Wälder idyllisch gelegen, erzeugt eine vielfältige Palette an feinen Landproduk-
ten und vermarktet diese lokal in einem eigenen Hofl aden. Aktuell erfolgt die 
Umstellung von konventionellem Spargelanbau zu ökologischem Anbau. Seit 
ca. 18 Jahren wird Biomilch und Fleisch produziert. Die Bio-Frühkartoffeln wer-
den seit 3 Jahren angebaut. Auf einer Hofführung zeigen wir unseren Hofl aden 
und unseren Kuhstall mit den Kälbern, geben eine Kostprobe unserer Biomilch 
durch die gläserne Meierei und führen über unsere Felder, auf denen die Früh-
kartoffeln, der Spargel und maches andere gedeiht.  Für alle Altergruppen.  

Jörg und Regina Aewerdieck · Hof Falkenhusen · Absalonshorster Weg 53, 23562 Lübeck · 
kostenfrei

 ■ 5.6.2015 | 18–20 Uhr

Filmabend – Naturschutz im Stadtwald Lübeck
Mehrere tausend Hektar des Lübecker Stadtwaldes werden ungefähr seit 1994 
nach einem innovativen Konzept bewirtschaftet – mit erstaunlichen Entwicklun-
gen, weil man natürliche Abläufe bewusst stattfi nden lässt. In Zusammenarbeit 
mit Filmemacherin Tink Diaz sind 15 Kurzfi lme über Lübecks Waldwirtschaft 
entstanden, die zeigen, wie man mit wenig forstlichen Eingriffen auch wirt-
schaftlich erfolgreich ist. In einem 36-minütigen Hauptfi lm sowie zwei weiteren 
Kurzfi lmen erhalten Sie tolle Einblicke in das Lübecker Modell - Vom Schutz 
natürlicher Prozesse über Totholz und Artenvielfalt bis hin zum Umgang mit 
Bachläufen im Wald.

Knut Sturm · Bereich Stadtwald, Hansestadt Lübeck · Treffpunkt: Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstraße 35, 23552 Lübeck · 5,- € / erm. 4,- €

 ■ 5.6.2015 | 19–20.30 Uhr

Wildbienen und Naturschutz in der Gemeinde
Wildbienen sind nützliche und friedfertige Insekten. Sie sind elementar für 
die Bestäubung vieler Wild- und Kulturpfl anzen. In Deutschland gibt es etwa 
550 Arten. Durch vorausschauende Planungen sowie angepasste Pfl ege- und 
Gestaltungsmaßnahmen können Kommunen einen wichtigen Beitrag für die 
Erhaltung der Lebensraum- und Artenvielfalt in Schleswig-Holstein leisten. 
Vortrag für Jugendliche und Erwachsene.

Birte Pankau, Anja Angermann · BUND Landesverband Schleswig-Holstein und BUND Lübeck ·
Treffpunkt: Museum für Umwelt und Natur, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei



16 | Einzelveranstaltungen Einzelveranstaltungen |17

6
.6

.2
01

5

6
.6

.2
01

5

 ■ 6.6.2015 | 10–17 Uhr

Was lebt in der Ostsee?
Interaktive Führung durch die Ostseestation Priwall-Ostseeaquarium und Mu-
seum. Bei Gruppen ist eine Anmeldung erforderlich. Naturerleben für Kinder, 
Jugendliche, Familien und Gruppen.

Thorsten Walter, Ostseestation Priwall · Treffpunkt: Ostseestation Priwall, Am Priwall-
hafen 10, 23570 Lübeck · 6,- € Erw., 4,- € Kinder · Anmeldung: Tel. 04502-308705, 
info@ostseestation-priwall.de

 ■ 6.6.2015 | 9.10–13 Uhr

Travewanderung an Alt-Lübeck vorbei zum Dom
Vom Treffpunkt an der neuen Bahnhaltestelle Dänischburg-Ikea aus führt die 
Route durch Wiesen und an Alt-Lübeck vorbei immer an der Trave entlang bis 
zum Lübecker Dom. Wanderung für alle Altergruppen.

Gudrun Meßfeldt · Natur und Heimat e.V. Lübeck · Treffpunkt: Bahnhof Lübeck-Dänischburg, 
Ikea um 09:10 oder HBF Lübeck um 8:40 Uhr · kostenfrei

 ■ 6.6.2015 | 10–12 Uhr

Offene Exkursion: Schattiner Zuschlag
Im „Schattiner Zuschlag“ - einem Wald, der seit etlichen Jahrzehnten in großen 
Bereichen nicht mehr forstlich genutzt wird, erhalten die Exkursionsteilneh-
merInnen ein Einblick in die natürliche Entwicklung ungenutzer Wälder. Für 
Familien, Jugendliche und Erwachsene.

Jörg Baeskow · Stadtwald Lübeck · Treffpunkt: Waldparkplatz Schattin (Straße von Utecht nach 
Schattin) · kostenfrei

PROGRAMM am 6.6.2015
Die örtliche Lage der Treffpunkte ist in den Karten ab Seite 34 eingetragen.

6.6.2015 | 10–12 Uhr

Pfl anzen „Vielfalt“ in der Stadt
Seit 1992 gibt es den beschilderten „Stadtökologischen Pfad“ der Hansestadt 
Lübeck (Thema z.B. Pfl asterritzenvegetation). Es lohnt sich genauer hinzusehen, 
um erstaunt festzustellen, wie hoch die Artenzahl ist oder wieviele pfl anzliche 
Neubürger sich angesiedelt haben. Führung für Jugendliche und Erwachsene.

Sigrid Schumacher · Natur und Heimat e.V. Lübeck · Treffpunkt: Lübeck, Parade/Ecke Harten-
grube · kostenfrei · Anmeldung: Tel. 0451-596514

 ■ 6.6.2015 | 10–12 Uhr

Alte Nutztierrassen kennenlernen
Bei einem Rundgang werden verschiedene alte und zum Teil bedrohte Nutztier-
rassen (Schweine, Gänse, Hühner) vorgestellt. Wie unterscheiden sie sich von 
modernen Hybridzüchtungen und warum sollten sie erhalten werden? Für alle 
Altergruppen, Kinder besonders willkommen.

Melanie Koßmann · Treffpunkt: Parkplatz Tamanha e.V., Niemarker Weg 54, 23560 Lübeck · 
kostenfrei, Spende willkommen · Anmeldung: Tel. 0157-75327039, melanie_kossmann@aol.com 

 ■ 6.6.2015 | 10–12.30 Uhr

Auf den Spuren der „Nähmaschine Gottes“
Wir laden Sie ein zu einem naturkundlichen Streifzug durch die Dünenland-
schaft am Priwallstrand mit ihren charakteristischen Dünengräsern und 
Dünenpfl anzen, den Pionierpfl anzen im Küstenschutz. Auch wunderschöne, 
teilweise seltene Pfl anzenarten fi nden wir dort an verschiedenen Standorten. 
Für alle Altersgruppen.

Ulrike Westphal · Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e.V. · Treffpunkt: Priwall,  
Passatbrücke im Seglerhafen · kostenfrei, Spende willkommen



18 | Einzelveranstaltungen Einzelveranstaltungen | 19

6
.6

.2
01

5

6
.6

.2
01

5
6.6.2015 | 10–13.30 Uhr

Frühlingsfrühstücksbüffet
Bevor wir uns in der Küche daran machen uns ein leckeres Frühstücksbuffet  
zu zaubern, gehen wir in den Kräutergarten, um Wild- und Gartenkräuter zu 
sammeln. Diese werden dann zu Pesto, Pastete, Kräuterbrötchen, Aufstrich, 
Salat und Blütenquark verarbeitet. Kochkurs für Jugendliche und Erwachsene.

Brigitte Grabau · Landwege e.V. · Treffpunkt: Scheune Ringstedtenhof, Vorrader Str. 81, 23560 
Lübeck · 15,- € inkl. Lebens- und Lehrmittel · Anmeldung: Tel. 0451-621160 

 ■ 6.6.2015 | 10–16 Uhr

Begleit-, Gift-, Heil- & Wildkräuter
Unsere heimischen Kräuter in Lübecks Süden: Nützlich, lecker, aber auch 
gefährlich. Kräuterfrau Sabine Schwardt berichtet über Kräuter-Verwendung 
und Zubereitung mit eigenem Probierstand. Naturliebhaber Heinz Egleder zeigt 
die geheimnisvolle Kermesbeere, die wunderhübsche Wilde Karde, den wohl-
schmeckenden Wiesenbärenklau und andere Begleitkräuter seines Obstgarten-
Paradieses. Wildkräuter im Topf und andere Köstlichkeiten können erworben 
werden. Für alle Altersgruppen, gern mit Kindern.

Sabine Schwardt, Heinz Egleder · Netzwerk Essbare Stadt, Initiative Hanse-Obst · Treffpunkt: 
Krummesser Baum, Kronsforder Landstr. 333 · 23560 Lübeck · kostenfrei, Spende willkommen

 ■ 6.6.2015 | 14–16 Uhr

Schafrallye in der Naturschutzstation Traveförde
Die TeilnehmerInnen, insbesondere Kinder, lernen spielerisch einiges rund um 
die Schafherde der Naturschutzstation Traveförde, ihren Nutzen für uns und die 
Umwelt. Es werden u.a. tolle Sachen aus gefärbter und ungefärbter Wolle gefi lzt. 
Elternbeteiligung ist möglich.

Petra Freistein · Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e.V. · Treffpunkt: Naturschutz-
station Traveförde, Resebergweg 11, 23569 Lübeck · 5,- € Erw. / 3,- € Kinder · Anmeldung: 
Tel. 0451-301705

 ■ 6.6.2015 | 14–16 Uhr

„Wie sauber ist die Wakenitz?“
Anhand der Tiere, die in der Wakenitz leben, kann die Wasserqualität des Flus-
ses beurteilt werden. Mit Kescher, Lupe und Binokular darf jede(r) TeilnehmerIn 
bei den Untersuchungen selbst Tiere fangen, in Aquarien beobachten und die 
biologische Gewässergüte bestimmen. Gewässerexkursion für Kinder und ihre 
(Groß)Eltern. 

Wojciech Nowak · BUND Lübeck · Treffpunkt: Ende Straße „Am Schaar“/HL-Eichholz · kostenfrei

 ■ 6.6.2015 | 14–16 Uhr

Exkursion durch einen der größten Eichenwälder 
Nordeuropas 
Wie entwickelt sich die Artenvielfalt im Wald? Nach großfl ächigen Rodungen 
im ausgehenden Mittelalter wurden fast 400 Hektar des Lauerholzes mit Eichen 
wieder aufgeforstet. Heute erfüllt das Lauerholz direkt vor der Stadt vielfältige 
Funktionen - für den Naturschutz, die Erholung der Besucher und die Forstwirt-
schaft. Eine Wald-Entdeckungsreise für alle Altersgruppen.  

Knut Sturm · Bereich Stadtwald , Hansestadt Lübeck · Treffpunkt: Waldeingang Am Rittbrook, 
23566 Lübeck · kostenfrei

 ■ 6.6.2015 | 14–17 Uhr

Blätter, Blüten und Früchte im Pfl anzenreich
Auf einer Exkursion durch das Schutzgebiet Schlutup gibt es viele Pfl anzen 
zu entdecken. Solche, die blühen, welche die noch nicht blühen und einige 
die schon verblüht sind. Blätter, Blüten und Früchte geben uns Auskunft über 
Familie und Art. Die Vielfalt der Farben und Formen sind zu bestaunen. Für alle 
Altergsgruppen - Kinder sind willkommen.

Ernst-Otto Reimann · Gemeinnütziger Verein Lübeck-Schlutup · Treffpunkt: Gemeindehaus Am 
Müllerberg 12, 23568 Lübeck Schlutup · kostenfrei · Auskunft: Tel. 0451-69977
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 ■ 6.6.2015 | 14–16 Uhr

Aufgesperrt! „Wildwuchs“ im Garten – Nutzen 
oder Schaden? 
Wildkräuter im Garten – wir lassen Wildkräuter wurzeln, geben ihnen Auslauf 
und Entwicklungsfreiraum. Unter Anleitung gestalten wir eine „wilde“ Kräu-
terecke und erfahren dabei  Wissenswertes über Wildkräuter, ihre Ansprüche 
oder Genügsamkeit, ihren Geschmack und ihre Heilwirkung. Zugang zur Klein-
gartenanlage über Grapengießerstraße 6, dann 1. Seitenweg links (Tannenweg 
109). Für Erwachsene - Teilnehmerzahl begrenzt.

Ingrid Thodt · Grüner Kreis Lübeck e.V. · Treffpunkt: Lehr- und Kulturgarten „Paradeis vom 
Grünen Kreis“, Kleingartenanlage Buntekuh, 23556 Lübeck · kostenfrei, Spende willkommen · 
Anmeldung: Tel. 04508 - 1386

 ■ 6.6.2015 | 16–18 Uhr

„Hereinspaziert ins Paradeis“ 
Gartenplausch zwischen Hügelbeet und Benjeshecke bei wilden Kräutern und 
zahmen Blüten. Zugang zur Kleingartenanlage über Grapengießerstraße 6, dann 
1. Seitenweg links (Tannenweg 109). Für alle.

Gundel Granow · Grüner Kreis Lübeck e.V. · Treffpunkt: Lehr- und Kulturgarten „Paradeis vom 
Grünen Kreis“, Kleingartenanlage Buntekuh, 23556 Lübeck · kostenfrei

 ■ 6.6.2015 | 16–18 Uhr

Wildobstgehölze in unseren Knicks
Knicks sind nicht nur Lebensraum unserer heimischen Pfl anzen- und Tierwelt, 
sondern auch Standorte mancher Wildobstgehölze, aus deren Blättern, Blüten 
und Früchten leckere süße Speisen und Getränke zubereitet werden können. Ne-
ben der ökologischen Bedeutung der Knicks sollen die für Speisen und Getränke 
nutzbaren Knickgehölze im Mittelpunkt des Rundgangs durch die vielfältige 
Kulturlandschaft im Umfeld des ökologisch bewirtschafteten Hofs stehen. Für 
alle Altersgruppen.

Reinhard Degener · BUND Lübeck · Treffpunkt: Ringstedtenhof, Vorrader Str. 81, 23560 Lübeck 
kostenfrei

6.6.2015 | 17–18.30 Uhr

Den Bewohnern des Passathafens auf der Spur
Mit Kescher, Senke und Planktonnetz untersuchen wir, welche ans Wasser 
gebundenen Tiere und Organismen im Passathafen und in der Ostsee leben. 
Naturerleben für Kinder, Jugendliche, Familien und Gruppen. Telefonische An-
meldung erforderlich.

Thorsten Walter · Ostseestation Priwall · Treffpunkt: Ostseestation Priwall, Am Pri-
wallhafen 10, 23570 Lübeck · nach Absprache · Anmeldung: Tel. 04502-308705, 
info@ostseestation-priwall.de

 ■ 6.6.2015 | 20.30–23 Uhr

Fledermaus-Wanderung durch den Schellbruch
Ein Rundweg durch den Wald und die Wiesenlandschaft des Schutzgebietes 
Schellbruch führt durch das Wohn- und Jagdgebiet zahlreicher Fledermaus-
arten. Diese werden mit Bat-Detektoren geortet und können beim Flug beobach-
tet werden. Maximal 20 TeilnehmerInnen. Für Familien und Erwachsene.

Dorothea Barre, Stefan Zink · Stadtwald Lübeck · Treffpunkt: Eingang ehemaliger Tierpark, 
Israelsdorf · kostenfrei · Anmeldung: Tel. 0451-396010, stadtwald@luebeck.de
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ÖKO- UND VIELFALTSMARKT
PROGRAMM am 7.6.2015 im Domhof

Von 11 bis 17 Uhr gibt es im Domhof, Museum für Natur und Umwelt an der 
Musterbahn ein buntes Programm. Große und kleine Gäste sind zum Spielen und 
Erkunden eingeladen. Zahlreiche lokale Initiativen, Gastronomen, Vereine und 
KünstlerInnen bieten besondere Aktionen. Ein Fest für alle Sinne mit vielen Über-
raschungen erwartet Sie, natürlich mit kulinarischem Zauberwerk – bio, fair und 
regional. Auch das Walbaum-Café des Museums, betrieben von der Vorwerker Dia-
konie, sorgt für das leibliche Wohl und lädt mit seinen Außenplätzen zum Verweilen 
im stimmungsvollen Hof ein.  Zum Ausklang gibt es um 16 Uhr ein Konzert mit dem 
Blockfl ötenensemble Muscari.

 ■ 7.6.2015 | 9–13 Uhr

Auf verschlungenen Wegen zum Dom 
Von der Wesloer Brücke in Lübecks Osten geht es durch Wiesen und Wald, dann 
an der Wakenitz entlang und durch die Vorstadt am Krähen- und Mühlenteich 
vorbei zum Öko- und Vielfaltsmarkt im Domhof, wo Sie sich an kulinarischen 
Leckereien laben können. 12 km lange Wanderung zum Hinschauen, Hinhören 
und Genießen. Naturerleben für alle Altergruppen.

Friedel Mark · Natur und Heimat e.V. Lübeck · Treffpunkt: Haltestelle „Wesloer Brücke“, 
Linie 11 u.a. · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 · 11–16 Uhr

Essbare Stadt – Hanse-Obst stellt sich vor
Seit 2 Jahren sind wir, die Initiave Hanse-Obst, aktiv dabei, alte Obstwiesen zu Obst-
Biotopen zu entwickeln, darin verborgene Regional- und Lokalsorten zu entdecken 
sowie zu vermehren und Lübeck mit der Neuanlage von Obstwiesen zur „Essbaren 
Stadt“ zu machen. Im Jahr 2014 konnten wir dank der Unterstützung durch Lübe-
cker Stiftungen 100 Obstbäume neu pfl anzen, Erwachsene und Kinder in den alten 
Kulturtechniken unterrichten und mit der Obstbaumkartierung beginnen. Alle sind 
eingeladen, nicht nur unseren selbst produzierten Saft, sondern auch unsere Arbeit 
kennenzulernen und mitzumachen, denn auch 2015 haben wir viel vor! 

Ingrid Bauer, Detlef Behling, Marcus Blaczinski, Heinz Egleder, Georg Schmidt · Initiative 
Hanse-Obst, Museum für Natur und Umwelt, Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucher-
schutz, Netzwerk Essbare Stadt · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, 
Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr

Regionale Kulturlandschaften als „Marke“?
Der Bereich Umwelt-, Natur-, und Verbraucherschutz informiert über das Ver-
bundprojekt „Regiobranding“, das in den nächsten 4 Jahren die Besonderheiten 
unserer Lübecker Kulturlandschaft erforscht. Dabei gibt es viele spannende Fra-
gen, zum Beispiel: Wie können die Kulturlandschaften zu einer Identifi kation 
der Bevölkerung mit ihrer Region beitragen? Kann die nachhaltige Entwicklung 
der Kulturlandschaft durch die Aufstellung einer „Marke“ unterstützt werden?  
Kann dieser Prozess dazu beitragen, die Attraktivität ländlicher Bereiche zu 
steigern?

Dr. Ursula Kühn, Uta Neuborg · Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz · Treffpunkt: 
Domhof Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr

Stadtradler entdecken Lübecker Oasen der Ruhe
Die MitarbeiterInnen des Bereiches Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz der 
Hansestadt Lübeck werden Ihnen die Aktion Stadtradeln, die vom 20.06. bis zum 
10.07.2015 läuft, und die vom Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz 
ausgewiesenen „Ruhigen Gebiete“ nach dem Lübecker Lärmaktionsplan vorstel-
len. Hier haben Sie die Möglichkeit, anhand von Karten und Bildern zu erfahren, 
was eine Oase der Ruhe ausmacht und welchen Beitrag die Aktion Stadtradeln 
zum Klimaschutz liefert. Für Ihre Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Andrea Witt, Barbara Schäfers, Andreas Fey · Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz ·
Domhof Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei
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 ■ 7.6.2015 | 11–14 Uhr

Von Schafen und Wolle
Rohwolle mal hautnah erleben: Wie fühlt sich eigentlich Wolle direkt vom Schaf an? 
Hat jedes Schaf die gleiche Wolle? Womit hat Dornröschen gesponnen? Wie sah das 
erste Spinngerät aus? Spinnen und Filzen mit Kindern ab 6 Jahren. Bitte anmelden.

Melanie Koßmann · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 
23552 Lübeck · kostenfrei, Spende willkommen · Anmeldung: Tel. 0157-75327039, 
melanie_kossmann@aol.com

 ■ 7.6.2015 | 12–15 Uhr

Früchte & Gemüse – regional heimisch, regional 
angebaut oder importiert?
Woher stammt eigentlich ursprünglich die Kartoffel? Welche Gemüse- und Obst-
sorten sind heimisch? Kinder und Erwachsene können ihr Wissen spielerisch 
testen - zum Beispiel mit einem kleinen Angelspiel. Wir zeigen auch kleine In-
sektenhotels und erklären kindgerecht, warum wildlebende Solitärbienen bzw. 
-wespen so wichtig für unsere Obstbäume und Früchte sind. Naturpädagogische 
Spiele und Demonstrationen für Kinder und Erwachsene.

Silke Wiegand · Spass mit der Natur & NABU Lübeck · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur 
und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr

Artenvielfalt und Biodiversitätsschutz im Wald – 
Forschungsprojekt zum Scheidigen Gelbstern
Zur Umsetzung der Nationalen Strategie zur biologischen Vielfalt läuft in Ko-
operation mit der Uni Lüneburg und der Schrobach-Stiftung ein langjähriges 
Forschungsvorhaben im Stadtwald Lübeck zum Scheidigen Gelbstern (Gagea 
spathacea). Wieso haben wir eine besondere Verantwortung für diese Art? Wie 
können wir sie fördern? Wie breitet sich diese waldtypische, seltene Pfl anze 
aus? Diese und andere Fragen rund um den Naturschutz im Wald werden be-
leuchtet und erlebbar gemacht.  

Knut Sturm, Jörg Baeskow, Andreas Fichtner · Bereich Stadtwald und Institut für Ökologie, 
Leuphana Universität Lüneburg · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, Muster-
bahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr

Zwischen Himmel und Erde
„Die Waldmäuse“ haben auf ihrem Gelände eine Langzeit-Beobachtungsstation 
eingerichtet, wo sie rund ums Jahr festhalten, was es „zwischen Himmel und 
Erde“ zu entdecken gibt. Im Domhof gibt es erste Ergebnisse zu bestaunen - 
kindgerechte und überwiegend selbst gebaute Schauobjekte erzählen Geschich-
ten, zum Beispiel aus der faszinierenden Welt der Bodentiere. Auf ihrer eigenen 
Gartenparzelle „Junges Gemüse“ probieren die Kinder aus, was im Laufe des 
Jahres „unter ihren Füßen“ wächst, wie das schmeckt und wie sie es auf dem 
eigenen Herd zubereiten können.

Gesine Goltz, Petra Meifort · Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Kreisverband Lübecker 
Gartenfeunde, Kindergarten „Die Waldmäuse“ · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und 
Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2012 | 11–16 Uhr

Energie-Quiz
Begeben Sie sich mit uns auf eine abenteuerliche Reise, um einen verborgenen 
Schatz in Ihrem Hause zu heben. Sie werden staunen, wo Sie hier überall Geld 
verdienen und welche interessanten neuen Erkenntnisse Sie bei diesem Spar-
trip gewinnen können. Und wer weiss danach schon so gut Bescheid wie Sie 
und kann auf diese wunderbare Weise auch andere Menschen beschenken und 
Freunde dazu gewinnen?

Jürgen Heinrich · EnergieTisch Lübeck · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, 
Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2013 | 11–16 Uhr

Mit Greenpeace in Aktion
Mit Greenpeace können Kinder  - und auch große Leute - bunte Tiermasken 
bemalen und Wildblumen in benutzte Tetrapacks säen. 

Ingrid Boitin · Greenpeace Lübeck · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, 
Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei
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 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr

„Die Steinzeit lebt“ – Musik, Feuer und Schmuck 
aus der Vergangenheit
Wir entdecken, wie aus Naturmaterialien in der Vergangenheit oder immer noch 
in vielen Ländern der Welt Musik und Klang mit Naturmaterialien entstehen. 
Wir bauen Schmuck aus der Stein- und Bronzezeit, lernen alte Spiele kennen, 
machen Feuer ohne Gasfeuerzeug und viel mehr.

Dr. J.-L. Ringot · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 
Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr  

Essbare Stadt – Fleißige Bienen stellen sich vor 
Der Gemeinnützige Imkerverein Lübeck von 1884 e.V. präsentiert Wissenswer-
tes rund um die Biene mit einem lebendigen Bienenvolk hinter Glas. Welche 
Pfl anzen sind für Bienen wertvoll? Wie fühlt sich richtiges Bienenwachs an? 
Wachs zum Werkeln und Kerzendrehen stehen bereit. Für die Hungrigen gibt es 
Honigbrötchen. Für alle Altersgruppen.

Matthias Neff · Gemeinnütziger Imkerverein Lübeck von 1884 e.V. · Treffpunkt: Domhof 
Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr  

Wandern mit dem Verein Natur und Heimat
Der Verein Natur und Heimat e.V. Lübeck informiert über sein Programmange-
bot. Zu jeder Jahreszeit gibt es unterschiedlichste Wanderungen und Fahrten 
in der engeren oder weiteren Umgebung Lübecks - mal botanisch, mal vogel-
kundlich, mal naturhistorisch, mal kulturell geprägt. Wandergäste sind stets 
willkommen.

Silvia Flinker, Elke Vogel, Dieter Kahl · Natur und Heimat e.V. Lübeck · Treffpunkt: Domhof 
Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 13–14 Uhr 

Essbare Stadt - Wildblumen rund ums Museum
Anfang Juni steht die Immenwiese des Museums in voller Blüte. Die bunten 
Wildblumen sind schön und überlebenswichtig für unsere heimischen Insekten, 
viele davon sind auch reich an wertvollen Inhaltsstoffen, so dass sie für Fein-
schmecker und Vitaminhungrige interessant sind. Wir machen kleine Rund-
gänge auf der Immenwiese, zeigen die vorkommenden Pfl anzen und erklären, 
welche speziell für Insekten und welche für die Wildkräuterküche besonders 
interessant sind. Alle sind eingeladen - auch zum Kosten an unserem Rohkost-
Stand…

Christa Fischer · BUND Lübeck, Wildblumeninitiative Lübeck · Treffpunkt: Domhof Museum für 
Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 11–16  Uhr

Frische Smoothies & mehr ... 
Rund ums Museum sind zahlreiche essbare Pfl anzen zu fi nden (siehe auch 
Kräuterführung mit Christa Fischer). Wir verarbeiten essbare Kräuter, die am 
Morgen in Lübecker Kleingärten frisch gesammelt wurden, in Kombination mit 
Früchten zu köstlichen Smoothies. Außerdem zeigen wir, aus welchen Zutaten 
mit einfachen Mitteln nahrhafte und leckere Energiekugeln zubereitet werden 
können - daran haben auch Kinder Spaß! Die rohköstlichen Leckereien können 
große und kleine TeilnehmerInnen gegen eine Spende vor Ort probieren. 

Tina Schnoor · Vegane Rohkostinitiative Lübeck, Netzwerk Essbare Stadt · Treffpunkt: Domhof 
Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · Spende willkommen

 ■ 7.6.2015 | 11–16  Uhr

Nostalgie-Fahrrad ONE - Fairtrade - Kaffeerösterei
Fairer, sozial verträglicher Handel bringt Freude für alle Beteiligten - mit wohl-
schmeckenden Produkten aus biologischem Anbau. Auf dem Nostalgie-Fahrrad 
werden frisch geröstete Kaffeesorten verschiedener Herkunftsländer und eisge-
kühlte Frozen-Yogurt-Kreationen mit frischen Früchten und fairtrade-Müslis der 
Firma Brüggen angeboten.

Aykut Kayabas · ONE-Fairtrade und Kafferösterei · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und 
Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · Preise nach Auszeichnung
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Fair-Bio-Regional – Wie wird Lübeck Hauptstadt 
des Fairen Handels?
In 83 Lübecker Einzelhandelsgeschäften und in 17 Cafés und Restaurants wer-
den bereits gesiegelte Produkte aus fairem Handel angeboten bzw. Speisen und 
Getränke aus solchen zubereitet. Wo in Lübeck kann jeder Einzelne durch seine 
persönliche Kaufentscheidung diese Kampagne unterstützen? Was hat Fairtrade 
mit biologischem Anbau bei uns in der Region, in Deutschland, aber auch in den 
Herkunftsländern zu tun? Neugierige Fragen, besonders auch von Kindern, sind 
willkommen.

Horst Hesse, Katja Mentz · Steuerungsgruppe Fairtrade-Stadt Lübeck · Treffpunkt:Domhof 
Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · Spende willkommen

 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr 

Lokal-Eventcatering stellt sich vor
Verkostung von Bio Olivenöl aus Italien. Regionale und „faire“ Köstlichkeiten ge-
gen den kleinen Hunger und Durst, wie beispielsweise Erdbeerbowle, Tomaten-
Ziegenkäsetarte und Tandoori-Chicken Barbecue. 

Thomas Lockenvitz · lokal · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 
23552 Lübeck · Preise nach Auszeichnung

 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr 

Die Bio-Konditorei Gaumenfreude zaubert
Herzhaft pikante Kreationen & süßes Zauberwerk mit Zutaten, die höchsten 
Qualitätsansprüchen genügen. Feinste „Gaumenfreuden“ zum Probieren und 
Genießen - auch vegan und glutenfrei. 

Silke Eickhoff · Konditorei Gaumenfreude · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, 
Musterbahn 8, 23552 Lübeck · Preise nach Auszeichnung

 ■ 7.6.2015 |11–16 Uhr 

Regionale Vielfalt vom Marli-Hof
Die Bioland-Gärtnerei Marli-Hof wird über das Projekt „Erntevergnügen“ infor-
mieren sowie lokal erzeugtes Bioland-Gemüse, Gemüse-Jungpfl anzen, Kräuter, 
Stauden und regionalen Honig anbieten. Dazu kommen ausgewählte Produkte 
der Marli-Werkstätten. Kinder sind herzlich willkommen beim Kerzen selber 
machen.

Gundela Bernhard · Marli-GmbH und Bioland-Gärtnerei Marli-Hof · Treffpunkt: Domhof Muse-
um für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · Preise nach Auszeichnung

 ■ 7.6.2015 | 11–12 Uhr 

Biologische Vielfalt und Naturschutz in Bhutan
Vom subtropischen Wald bis zur Eiswüste prägen die verschiedensten Landschaf-
ten und Ökosysteme das buddhistische Königreich Bhutan. Sie beherbergen eine 
Fülle von Pfl anzen und Tieren, deren Schutz und Erhalt bei den Menschen des 
kleinen Himalayastaates tief verankert sind. Christin Koglin (Stud. International 
Forest Ecosystem Management) stellt die Lebensräume Bhutans vor. Die Zusam-
menhänge zwischen der buddhistischen Religion und den naturschutzfachlichen 
Ansätzen sind spannende Themen beim Gang durch die Sonderausstellung „ 
Von Schmetterlingen und Donnerdrachen - Natur und Kultur in Bhutan“ (18.3.- 
20.9.2015) aus dem Staatlichen Naturkundemuseum Karlsruhe.

Christin Koglin · Museum für Natur und Umwelt · Treffpunkt: Museum für Natur und Umwelt, 
Musterbahn 8, 23552 Lübeck · 10,- / 7,- / 6,- €

 ■ 7.6.2015 | 13.30 Uhr

Preisverleihung 
Fotowettbewerb „Lübeck entdeckt Natur!“
Wer hat das schönste Foto gemacht? Die Einsendungen sind gesichtet und 
die Jury hat sich beraten. Nun erhalten die Sieger des Fotowettbewerbs (siehe 
Information in diesem Heft) im Domhof des Museums für Natur und Umwelt 
ihren Preis. Die besten Fotos sind vom 2. bis 30. Juni 2015 im Walbaum-Café des 
Museums zu sehen. 

Dr. Ursula Kühn, Dr. Susanne Füting · Museum für Natur und Umwelt/Fachbereich 3 · Domhof 
am Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck
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 ■ 7.6.2015 | 14–16 Uhr

Wimmelnde Welt unter dem Mikroskop
Im „Studio Natur“ des Museums für Natur und Umwelt dreht sich heute alles um 
die Vielfalt im Wasser. Doch nicht nur Wasserfl öhe und Hüpferlinge kann man 
hier unter dem Mikroskop sehen. Abenteuerlustige ForscherInnen entdecken 
mit Hilfe des Mikroskops auch die Besonderheiten verschiedener Naturmateria-
lien. Die Veranstaltung ist offen und kann auch spontan besucht werden.

Anne-Lee Stöhr · Museum für Natur und Umwelt · Treffpunkt: Museum für Natur und Umwelt, 
Musterbahn 8, 23552 Lübeck · Eintritt: 6,- / 3,- / 2,- €

 ■ 7.6.2015 |14–16 Uhr

Wer spinnt denn da in den Wallanlagen?
Wo sind überall Spinnen zu entdecken? In den Wallanlagen schauen wir an aus-
gesuchten Stellen ein wenig intensiver nach und erfahren dabei Wissenswertes 
über die Lebensweise dieser achtbeinigen Mitbewohner. Exkursion für Jugendli-
che, Erwachsene und Familien - bitte wenn möglich eine Lupe mitbringen.

Martin Lemke · Domhof Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · 
kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 14.30–16 Uhr

Essbare Stadt – 15 Jahre „Wildblumen-Initiative“ 
in Lübeck
Dieser Stadtspaziergang führt zu den schönsten Wildblumenbeständen rund um 
die Altstadt. Ob linear, ob fl ächig, ob auf auf magerem oder fetterem Standort - je-
der Bestand ist einzigartig, ein stadtökologischer Hot Spot und unverzichtbar für 
den Biotopverbund, die Artenvielfalt und ein verträgliches Stadtklima. Welche 
Pfl anzen bilden den Aspekt Anfang Juni? Wie unterscheiden sich jüngere und 
ältere Bestände? Wie schaffe und erhalte ich günstige Wuchs- und Lebensbedin-
gungen? Wieviel „Wildnis“ braucht die Stadt? Für Familien und Erwachsene. 

Helmut Kaup · BUND Lübeck, Wildblumeninitiative Lübeck · Treffpunkt: Eingang Domhof Mu-
seum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 12 Uhr, 14 Uhr 

Auge in Auge mit heimischen Reptilien
In entspannter Atmosphäre lernen wir fünf heimische Eidechsen- und Schlan-
genarten kennen. Wie unterscheiden sich die Arten hinsichtlich Merkmalen, 
Verhalten und Lebensraumansprüchen? Jede TeilnehmerIn hat die Möglichkeit, 
mit lebenden Reptilien auf Tuchfühlung zu gehen. Wer erfahren möchte, wie 
sich Schlangen- oder Reptilienhaut anfühlt, ist bei dieser Aktion genau richtig.

Uwe Schwarzenberg · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 
23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 14–16 Uhr  

Leckeres mit Wildem Grün und Gemüse 
Das „Wilde Grün“ gibt kleine Kostproben aus der Vielfalt der Küche und Natur. 
Probieren Sie eine Wildkräutersuppe mit hausgebackenem Brot, Lauch-Speck-
kuchen oder Wildkräuterkuchen. Zum Nachtisch gibt es süße Überraschungen.

Petra Holtz · Restaurant Wildes Grün · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und Umwelt, 
Musterbahn 8, 23552 Lübeck · 4,50 € / Portion
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 ■ 7.6.2015 | 14–16 Uhr  

Genossenschaft Landwege e.G. und Landwege e.V. 
– Gemeinsam stark für die regionale ökologische
Landwirtschaft
Die Genossenschaft Landwege e.G. und der Gemeinnützige Verein Landwege 
e.V. stellen sich vor: Bei der Genossenschaft bekommen sie Informationen, kön-
nen regionale Produkte probieren und selbst Haferfl ocken herstellen. Mit ihren 
35 Mitgliedsbetrieben und ca. 600 Mitgliedern betreibt sie in Lübeck und Bad 
Schwartau fünf Bio-Märkte. Der Schwerpunkt liegt in der direkten Vermarktung 
von regionalen Bio-Produkten der Mitgliedsbetriebe. 
Der gemeinnützige Landwege e.V. betreibt zwei Naturkindergärten und den 
Jugend-Naturschutz-Hof Ringstedtenhof. Hier gibt es ganzjährig vielfältige An-
gebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene zum Themenfeld Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung (BNE). Gemeinsam engagieren sich beide Organisatio-
nen gesellschaftspolitisch für nachhaltige Entwicklung. 

Christoph Beckmann-Roden, Klaus Lorenzen, Lena Jousten, Valeria Filimonova, Anne Ham-
mann · EVG Landwege e.G. und Landwege e.V. · Treffpunkt: Domhof Museum für Natur und 
Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck, kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 11–16 Uhr

Naturschutz erleben, kennenlernen und mitmachen! 
Der Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e.V. setzt sich seit über 
30 Jahren für den Erhalt der Natur in den einzigartigen Naturschutzgebieten am 
Dummersdorfer Ufer und auf dem Priwall ein und lädt zu „Mitmachaktionen“, 
Informationen zu der Vielzahl seiner Arbeitsbereiche und kulinarischem Erle-
ben ein.

Matthias Braun und Team · Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e.V. · Treffpunkt: 
Domhof Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei

 ■ 7.6.2015 | 11–15 Uhr

Rosenduft und fl oraler Genuss
Rosige Blumengrüße, von Hand gebunden und kreative Ideen, fl oristisch umge-
setzt. Für alle.

Gundel Granow und Mitglieder des Grünen Kreises · Grüner Kreis Lübeck e.V. · Treffpunkt: 
Domhof Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei, Spende 
willkommen

 ■ 7.6.2015 | 16–17 Uhr

Abendstimmung bei zarten Sommertönen
Herzliche Einladung zu einer kleinen Abendmusik. Eine literarische Blütenlese 
ausgewählter Texte und Gedichte umrahmt die musikalischen Darbietungen des 
Blockfl ötenensembles Muscari. Für alle.

Blockfl ötenensemble Muscari und Mitglieder des Grünen Kreises · Grüner Kreis Lübeck e.V. · 
Treffpunkt: Domhof, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · kostenfrei, Spende willkommen

Programm am 7.6. an anderen Orten

 ■ 7.6.2015 | 10–17 Uhr

Was lebt in der Ostsee?
Interaktive Führung durch die Ostseestation Priwall-Ostseeaquarium und Mu-
seum. Bei Gruppen ist eine Anmeldung erforderlich. Naturerleben für Kinder, 
Jugendliche, Familien und Gruppen.

Thorsten Walter · Ostseestation Priwall · Treffpunkt: Ostseestation Priwall, Am Priwallhafen 10, 
23570 Lübeck · 6,- € Erw., 4,- € Kinder · Anmeldung: Tel. 04502-308705 info@ostseestation-
priwall.de
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Jörg und Regina Aewerdieck
Hof Falkenhusen
04509-707 395
info@hof-falkenhusen.de
www.hof-falkenhusen.de

Anja Angermann
BUND, Kreisgruppe Lübeck
anja.angermann@t-online.de
www.bund-luebeck.de

Jörg Baeskow
Stadtwald Lübeck
0451-122 7716
joerg.baeskow@luebeck.de
www.luebeck.de

Dorothea Barre
Fledermausschutz und Forschung 
Schleswig-Holstein
04340-1460
info@barre-ultraschall.de
www.barre-ultraschall.de

Ingrid Bauer
Hansestadt Lübeck, 
Bereich Umwelt-, Natur- und 
Verbraucherschutz
0451-122 3953
ingrid.bauer@luebeck.de
www.luebeck.de

Dr. Ursula Kühn
Hansestadt Lübeck, 
Bereich Umwelt-, Natur- und 
Verbraucherschutz
0451-122 3923
ursula.kuehn@luebeck.de
www.luebeck.de

Dr. Susanne Füting
Museum für Natur und Umwelt
0451-122 4120
susanne.fueting@luebeck.de
www.museum-fuer-natur-und-
umwelt.de

Verantwortliche

Veranstalterinnen und Veranstalter
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Christoph Beckmann-Roden
Landwege e.V.
0451-522 12
info@vereinlandwege.de
www.landwege.de

Gundela Bernhard
Bioland-Gärtnerei Marli-Hof
0451-6203  442
g.bernhard@marli.de
www.marli.de

Marcus Blaczinski
Initiative Hanse-Apfel
04533-4411
marcus.blaczinski@t-online.de

Ingrid Boitin
Greenpeace Lübeck
0451-798 20 92
info@luebeck.greenpeace.de
www.gruppen.greenpeace.de

Matthias Braun
Landschaftspfl egeverein
Dummersdorfer Ufer e.V.
0451-301 705
lpv@dummersdorfer-ufer.de
www.dummersdorfer-ufer.de

Elisa Brügmann
Sprungtuch e.V.
0451-7060 434
elisa_bruegmann@sprungtuchev.de
www.sprungtuchev.de

Wolf Peter Buchholz
Helauria e.V., Freie Dorfschule 
Lübeck in Gründung
04524-7068 601
kontakt@freie-dorfschule-luebeck.de
www.freie-dorfschule-luebeck.de

Reinhard Degener
BUND, Kreisgruppe Lübeck
04508-898
reinhard.degener@gmx.de
www.bund-luebeck.de

Silke Eickhoff
Konditorei Gaumenfreude
0451-8089 4525
post@konditorei-gaumenfreude.de
www.konditorei-gaumenfreude.de

Heinz Egleder
Initiative Hanse-Apfel
04502-2102
e.h.egleder@t-online.de

Andreas Fichtner
Leuphana Uni Lüneburg
fi chtner@leuphana.de

Christa Fischer
Wildblumen-Initiative Lübeck
0451-793 115
wildblumen.fi scher@gmx.de

Petra Freistein
Landschaftspfl egeverein
Dummersdorfer Ufer e.V.
0451-301 705
lpv@dummersdorfer-ufer.de
www.dummersdorfer-ufer.de
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Andreas Fey
Hansestadt Lübeck, 
Bereich Umwelt-, Natur- 
und Verbraucherschutz
0451-122 3950
andreas.fey@luebeck.de
www.luebeck.de

Gesine Goltz
Schutzgemeinschaft Dt. Wald
0451-505 072
w.g.goltz@t-online.de

Brigitte Grabau
Gesundheitsberaterin GGB
0451-621 160
brigitte.grabau@t-online.de
www.lehrkueche-luebeck.de

Gundel Granow
Grüner Kreis Lübeck e.V.
04533-8535
gundel.granow @googlemail.com
www.gruener-kreis-luebeck.de

Jürgen Heinrich
EnergieTisch Lübeck
0451-861 650
juergen.heinrich@energietisch-luebeck.de
www.energietisch-luebeck.de

Horst Hesse
Fairtrade-Initiative Lübeck
0451-501 856
horst.hesse@gmx.de; 
www.fairtrade-stadt-luebeck.de

Petra Monika Holtz
Bistro Wildes Grün
0451-613 08 30
info@wildes-gruen.de
www.wildes-gruen.de

Helmut Kaup
NABU Lübeck
0451-7098 281
helmut.kaup@t-online.de

Aykut Kayabas
ONE-Fairtrade und Kafferösterei
0451-7060 970
Info@one-fairtrade.de
www.one-fairtrade.de

Christin Koglin
Museum für Natur und Umwelt
0451-122 4122
naturmuseum@luebeck.de
www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de

Melanie Kossmann
Tamanha alternatives Leben e.V.
0157-7532 7039
melanie_kossmann@aol.de
www.altniemark.de 

Kristine Kruse
Kleingartenverein Vorrader Straße
kristinekruse@gmx.net
kleingartenverein-vorrade@web.de

Hinrich Lass
BUND Kreisgruppe Lübeck
0451-805 069
hinrichlass@web.de

Martin Lemke
Spinnenforscher
martin@spinnen-forum.de

Thomas Lockenvitz
lokal
0451-7078 6931
mail@lokal-luebeck.de
www.lokal-luebeck.de

Lorenzen, Klaus
EVG Landwege e.G.
0451-73033
k.lorenzen@landwege.de
www.landwege.de

Friedel Mark
Verein Natur und Heimat
0451-706 0274
friedel.mark@travedsl.de
www.nabu-luebeck.de

Petra Meifort
Waldkindergarten „Die Waldmäuse“
0451-505 072
mail@diewaldmaeuse.org
www.diewaldmaeuse.org

Katja Mentz
Fairtrade-Initiative Lübeck
0451-501 856
info@fairtrade-stadt-luebeck.de
www.fairtrade-stadt-luebeck.de

Gudrun Meßfeldt
Verein Natur und Heimat
0451-493 884
gudrun.messfeldt@gmx.de

Dieter Müller
0451-798 2151
diteao@gmail.com
www.gesangsschule.com

Matthias Neff
Gemeinnütziger Imkerverein Lübeck 
von 1884 e.V.
0163-863 2842
kassierer@imkerverein-luebeck.de
www.imkerverein-luebeck.de

Uta Neubourg
Hansestadt Lübeck, Bereich Umwelt-, 
Natur- und Verbraucherschutz
0451-122 3960
uta.neubourg@luebeck.de
www.luebeck.de

Wojciech Nowak
BUND, Kreisgruppe Lübeck 
0451-813 0783
wojciech.nowak@t-online.de
www.bund-luebeck.de

Birte Pankau
BUND, Landesverband Schleswig-
Holstein e.V.
0431-660 6040
birte.pankau@bund-sh.de
www.bund-sh.de

Dr. Johanna Prinz
Naturvermittlung
0451-599 89 337
info@naturvermittlung.de
www.naturvermittlung.de
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Ernst Otto Reimann
Gemeinnütziger Verein Lübeck-
Schlutup e.V.
0451-69 977
ernst-otto.reimann@travedsl.de
www.gv-schlutup.de

Jean Loup Ringot
Museumspädagoge
04793-1521
ringot@web.de
www. steinzeiterlebnis.de

Barbara Schäfers
Hansestadt Lübeck, Bereich Umwelt-, 
Natur- und Verbraucherschutz
0451-122 3982
barbara.schaefers@luebeck.de
www.luebeck.de

Dieter Schiller
Gemeinnütziger Kreisverband 
Lübeck der Gartenfreunde e.V. 
0451-794 242
dieter-schiller@versanet.de
www.kleingaertner-luebeck.de

Tina Schnoor
Fachberaterin für Rohkosternährung
01520-6379 206
tina.schnoor@googlemail.com

Petra Schuhr
Schulumweltbeauftrage
0451-889 2328
petraschuhr@web.de

Sigrid Schumacher
Verein Natur und Heimat
0451-596 514
pinus41@t-online.de

Sabine Schwardt
Kräuterführungen
0451-561 70
kraeuterhof-luebeck@web.de

Uwe Schwarzenberg
Reptilien- und Amphibienforscher
0451-704 936

Anne-Lee Stöhr
Museum für Natur und Umwelt
0451-122 4122
naturmuseum@luebeck.de
www.museum-fuer-natur-und-
umwelt.de

Knut Sturm
Stadtwald Lübeck
0451-122 7711
knut.sturm@luebeck.de
www.luebeck.de

Ingrid Thodt
Grüner Kreis Lübeck e.V.
ingrid.thodt@web.de
www.gruener-kreis-luebeck.de

Hilde Veltmann
Verein Natur und Heimat
0451-604 700
hveltmann@gmx.de

Thorsten Walter
Ostseestation Priwall
04502-308 705
info@ostseestation-priwall.de
www.ostseestation-priwall.de

Ulrike Westphal
Landschaftspfl egeverein
Dummersdorfer Ufer e.V.
0171-270 2730
ulrike.westphal@t-online.de
www.dummersdorfer-ufer.de

Silke Wiegand
Dipl.-Biologin
038873-332 60
spassmitdernatur@live.de
www.spass-mit-der-natur.de

Andrea Witt 
Hansestadt Lübeck, Bereich Umwelt-, 
Natur- und Verbraucherschutz
0451-122 3930
andrea.witt@luebeck.de
www.luebeck.de

Stefan Zink
Stadtwald Lübeck
0451-122 7718
stefan.zink@luebeck.de
www.luebeck.de
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Mit Unterstützung von

Belen Amodia
Bürgerakademie, c/o VHS Lübeck
0451-122 4023
belen.amodia@luebeck.de
www.buergerakademie.lubeck.de

Christoph Beckmann
Landwege e.V
0451-522 12
info@vereinlandwege.de
www.landwege.de

Frauke Borchers
VHS Lübeck
0451-122 4019
frauke.borchers@luebeck.de
www.vhs.luebeck.de

Karen Friedrichsen
VHS Lübeck
0451-122 4027
karen.friedrichsen@luebeck.de
www.vhs.luebeck.de

Kücknitz [er]leben
Stadtteilmagazin
magazin@kuecknitz.info
www.kuecknitz.info

Ulrike Schröder
Redaktion BUND, Kreisgruppe 
Lübeck
0451-693 9414
info@bund-luebeck.de
www.bund-luebeck.de

Georg Sewe
Gemeinnütziger Verein Kücknitz e.V.
0451-301 077
georg.sewe@online.de
www.die-gemeinnuetzige-kuecknitz.de

Renate Stockfi sch
Internetseite NABU
04563-439 80
webmaster@nabu-luebeck.de
www.nabu-luebeck.de

Christiane Wiebe
VHS Lübeck
0451-122 4020
christiane.wiebe@luebeck.de
www.vhs.luebeck.de

Kommunales Kino
0451-122 1287
www.kinokoki.de
info@kinokoki.de

Gemeinnützige Sparkassenstiftung
0451-147 349
stiftung@spk-luebeck.de
www.gemeinnuetzige-sparkassenstiftung-luebeck.de

Possehl Stiftung
0451-148 0
possehl-stiftung@possehl.de
www.possehl-stiftung.de

Finanziell gefördert durch


